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Ligaformat: Pflichtspiele gem. DFBnet-Spielplan 

Anzahl der Spieler: 3 gegen 3 (keine Mindestspieleranzahl; gemischte Teams mit Spielern 
zweier bzw. mehrerer Vereine sind möglich). 
Ein Team besteht aus drei Feld- und max. einem Einwechselspieler. Es 
wird ohne Torwart gespielt. Nach Aufbau der passenden Spielfelder 
teilen die Trainer Teams ein und legen eine Reihenfolge fest (Team A / 
B / C usw.). Danach werden den Teams zu Beginn entsprechende 
Felder zugewiesen. 

Wechselkontingent: Nach jedem erzielten Tor, spätestens jedoch nach 2 Minuten, wechseln 
die Mannschaften einen Spieler ein. Das Ziel ist es, dass jeder Spieler 
auf eine ähnliche Gesamtspielzeit kommt. 

Tore:  Jeweils zwei Minitore (max. 2,00m x 1,20m) auf jeder Grundlinie 
kippsicher aufstellen. 

Spielfeldgröße: Die Spielfeldgröße soll ca. 25m x 20m betragen. 

Schusszone:  Nicht vorhanden. 

Ausball: Bei einem Ausball setzt die gegnerische Mannschaft das Spiel durch 
Eindribbeln oder Einpassen von der Seite fort.  
(Tore nur indirekt möglich und Gegner muss min. 4m Abstand halten.) 

Strafstoß: Kommt nicht zur Anwendung. 

Spieldauer: Es werden bis zu sieben Durchgänge à max. 10 min (z.B. 5x8min / 
7x7min / 7x5min / …) gespielt. Zwischen den Spielrunden gibt es eine 
Pause von drei Minuten. Dabei darf die Gesamtspielzeit 50 Minuten 
nicht überschreiten. 

Spieleröffnung: Schere-Stein-Papier – Gewinnerteam bekommt den Ball und startet das 
Spiel. 

Eckstoß: Von der Spielfeldecke als Dribbling oder Pass.  
(Tore nur indirekt möglich und Gegner muss min. 4m Abstand halten.) 

Abstoß: Von der eigenen Grundlinie als Dribbling oder Pass.  
(Tore nur indirekt möglich und Gegner muss min. 4m Abstand halten.) 

Anstoß: Von der eigenen Grundlinie als Dribbling oder Pass. 
(Tore nur indirekt möglich und Gegner muss min. 4m Abstand halten.) 

Spielball: Größe 3 / 290g 

Abseitsregel: Kommt nicht zur Anwendung. 

Rahmenbedingungen für den Spielbetrieb im Kreis
bei den G-Junioren nach den „Neuen Wettbewerbsformen im Kinderfußball“ 

gültig ab der Saison 2023 / 2024 
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Rückpassregel: Kommt nicht zur Anwendung. 

Regelwidriges Spiel: Gegnerische Mannschaft bekommt den Ball und nimmt das Spiel durch 
ein Dribbling oder Pass wieder auf. 
(Tore nur indirekt möglich und Gegner muss min. 4m Abstand halten.) 

Rotationsprinzip: Entweder Turnierform mit auf- und absteigenden Spielfeldern oder 
nach einem vorab festgelegten Rotationsverfahren.  

Fair Play: 

- Schiedsrichter: Die Spiele werden ohne Schiedsrichter ausgetragen. Die Kinder treffen 
die Entscheidungen auf dem Platz selbst.  

- Trainer: Die Trainer geben nur die nötigsten Anweisungen und halten sich 
zurück. Sie unterstützen die Kinder unter Berücksichtigung ihrer 
Vorbildfunktion aus einer gemeinsamen Coaching-Zone. 

- Zuschauer: Alle Zuschauer halten sich außerhalb des Innenraums auf! 

Spielfeldaufbau: 

Duisburg, den 15.06.2023 
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Ligaformat: Pflichtspiele gem. DFBnet-Spielplan 

Anzahl der Spieler: Ein Team besteht aus fünf Feld- und max. einem Einwechselspieler. 
Es wird mit Torwart gespielt. 

Nach Aufbau der passenden Spielfelder teilen die Trainer Teams ein 
und legen eine Reihenfolge fest (Team A / B / C usw.). Danach werden 
den Teams zu Beginn entsprechende Felder zugewiesen. 

Wechselkontingent: Nach jedem erzielten Tor, spätestens jedoch nach 2 Minuten, wechseln 
die Mannschaften nach dem Rotationsprinzip einen Spieler ein. Das Ziel 
ist es, dass jeder Spieler auf eine ähnliche Gesamtspielzeit kommt. 

Tore: 
a) Jeweils zwei Minitore (max. 2,00m x 1,20m) auf jeder Grundlinie

kippsicher aufstellen.
b) Jeweils zwei Minitore (max. 2,00m x 1,20m) auf jeder Grundlinie

kippsicher aufstellen.
c) Jeweils zwei Minitore (max. 2,00m x 1,20m) auf jeder Grundlinie

kippsicher aufstellen.
d) Jeweils ein Jugendtor (max. 5,00m x 2,00m) auf jeder Grundlinie

kippsicher aufstellen. Die Jugendtore können auf 1,65m Höhe 
abgehängt werden.

Spielfeldgröße: 
a) Die Spielfeldgröße soll ca. 25m x 20m betragen.
b) Die Spielfeldgröße soll ca. 35m x 25m betragen.
c) Die Spielfeldgröße soll ca. 35m x 25m betragen.
d) Die Spielfeldgröße soll ca. 35m x 25m betragen.

Schusszone:  Die Mittellinie markiert den Beginn der Schusszone, ab der Tore erzielt 
werden dürfen. 

Ausball: Bei einem Ausball setzt die gegnerische Mannschaft das Spiel durch 
Eindribbeln oder Einpassen von der Seite fort.  
(Tore nur indirekt möglich und Gegner muss min. 4m Abstand halten.) 

Rahmenbedingungen für den Spielbetrieb im Kreis
bei den F-Junioren nach den „Neuen Wettbewerbsformen im Kinderfußball“ 

gültig ab der Saison 2023 / 2024 
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Strafstoß: Kommt nicht zur Anwendung. 

Spieldauer: Es werden bis zu sieben Durchgänge à max. 10 min (z.B. 5x10min / 
7x7min / 7x5min / …) gespielt. Zwischen den Spielrunden gibt es eine 
Pause von drei Minuten. Dabei darf die Gesamtspielzeit 50 Minuten 
nicht überschreiten. 

Spieleröffnung: Schere-Stein-Papier – Gewinnerteam bekommt den Ball und startet das 
Spiel. 

Eckstoß: Auf Spielfeldern mit Jugendtoren: Von der Spielfeldecke als Dribbling 
oder Pass. 
(Gegner muss min. 4m Abstand halten.) 

Auf Spielfeldern mit Minitoren: Von der Spielfeldecke als Dribbling 
oder Pass.  
(Tore nur indirekt möglich und Gegner muss min. 4m Abstand halten.) 

Abstoß: Von der eigenen Grundlinie als Dribbling oder Pass.  
(Tore nur indirekt möglich und Gegner muss min. 4m Abstand halten.) 

Anstoß: Von der eigenen Grundlinie als Dribbling oder Pass. 
(Tore nur indirekt möglich und Gegner muss min. 4m Abstand halten.) 

Spielball: Größe 3 / 290g 

Abseitsregel:  Kommt nicht zur Anwendung. 

Rückpassregel: Kommt nicht zur Anwendung. 

Regelwidriges Spiel: Bei dem Spiel 5 gegen 5 (mit Torwart) auf Jugendtore gibt es nur 
indirekte Freistöße an dem Ort des Vergehens.  
(Gegner muss min. 4m Abstand halten.) 

Bei allen anderen Spielalternativen (ohne Torwart) auf Minitore gibt es 
bei einem Regelverstoß in der jeweils eigenen Hälfte einen Penalty für 
das gegnerische Team.  
(Min. 7m Abstand halten.) 
Bei einem Regelverstoß in der jeweils gegnerischen Hälfte bekommt 
der Gegner einen indirekten Freistoß am Ort des Vergehens.  
(Min. 4m Abstand halten.) 

Rotationsprinzip: Entweder Turnierform mit auf- und absteigenden Spielfeldern oder 
nach einem vorab festgelegten Rotationsverfahren.  
Die Spieler müssen rotiert werden. Kein Spieler darf nur auf demselben 
Feld spielen. Es sollen gleichmäßige Spielanteile alle Spieler auf jedem 
Feld angestrebt werden.  

Falls u.a. im 5 gegen 5 mit Torwart gespielt wird: Es gilt, dass der 
Torwart Teil der Mannschaft ist und ebenfalls rotiert. Es wird 
empfohlen, den Torwart durchzuwechseln. Der Torwart muss lediglich 
mit (Torwart-)Handschuhen oder einem Leibchen markiert werden. Ein 
Torwarttrikot ist nicht notwendig.  
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Fair Play: 
 
- Schiedsrichter:  Die Spiele werden ohne Schiedsrichter ausgetragen. Die Kinder treffen 

die Entscheidungen auf dem Platz selbst.  
 
- Trainer: Die Trainer geben nur die nötigsten Anweisungen und halten sich 

zurück. Sie unterstützen die Kinder unter Berücksichtigung ihrer 
Vorbildfunktion aus einer gemeinsamen Coaching-Zone. 
 

- Zuschauer: Alle Zuschauer halten sich außerhalb des Innenraums auf! 
 
 
Spielfeldaufbau: 
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Duisburg, den 15.06.2023 
  




